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Herren Bezirksliga Gr. 3

TG 1863 Großalmerode : TSV 1913 Wichmannshausen 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Brücher und Henkel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die TG 1863 Großalmerode am Freitag, den 24. November
im 8. Saisonspiel auf den TSV 1913 Wichmannshausen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Brücher und Henkel. Erstaunlich war, dass der TSV 1913 Wichmannshausen diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Dreer / Reimuth fanden Brücher / Weiland
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Doppel zwischen Henkel / Kugeler und Wolf /
Hollerung endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Henkel / Kugeler endete. Auf dem falschen Fuß erwischten Kökert / Wunderlich
ihre Gegner Hollerung / Rimbach beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christian Brücher gegen Sascha Dreer. Udo Henkel
wehrte eine 1:0 Satzführung von Jannik Wolf ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Thomas Kökert beim 2:3 gegen Gerhard Hollerung.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Uwe Kugeler
gegen Norbert Hollerung hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Kugeler mit einem 0:11 überfahren wurde.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Alexander Weiland überzeugte im Match gegen Felix Reimuth, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Lars
Wunderlich die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. 2 Sätze lang fand Christian Brücher gegen Jannik Wolf keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 8:11, 5:11, 11:4, 11:1, 13:11 drehte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Brücher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Udo Henkel hatte anschließend gegen
Sascha Dreer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG 1863 Großalmerode am 10.12.2023 gegen den
Eschweger TSV 1848 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 02.12.2023 gegen die TSG Fürstenhagen 1901 einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG 1863 Großalmerode
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Doppel: Brücher / Weiland 1:0, Henkel / Kugeler 1:0, Kökert / Wunderlich 1:0 
Einzel: C. Brücher 2:0, U. Henkel 2:0, T. Kökert 0:1, U. Kugeler 0:1, A. Weiland 1:0, L. Wunderlich 1:
0 

 TSV 1913 Wichmannshausen
Doppel: Wolf / Hollerung 0:1, Dreer / Reimuth 0:1, Hollerung / Rimbach 0:1 
Einzel: J. Wolf 0:2, S. Dreer 0:2, N. Hollerung 1:0, G. Hollerung 1:0, C. Rimbach 0:1, F. Reimuth 0:1


